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Thermostatisches Expansionsventil

Die Erfindung betrifft ein thermostatisches Ex-
pansionsventil zum Einbau in einen aus Kompres-
sor, Kondensator und Verdampfer bestehenden
Kaltemittelkreislauf, mit einer auf den Ventiistos-
sel wirkenden und mit einem temperaturempfind-
lichen Steuermedium gefilllten Expansionskam-
mer und mit einem vom Sauggas durchstrémten
Kanal, in den der Ventilstdssel hineinragt, wobei
die Temperatur des Sauggases die Bewegung der
Expansionskammer beeinflusst.

Bei einem Expansionsventil dieser Gattung er-
folgt die Anordnung eines in den Riickiaufkanal fiir
das Kaltemittel hineinragenden Ventilstéssels,
der ein mit der Membrankammer in Verbindung
stehendes Sacklioch aufweist, um eine Kondensa-
tion der in der Membrankammer befindlichen Fiil-
lung in dem von dem Kaltemittel durchstromten
Raum zu ermdglichen, so dass diese Fiillung auf
die Temperatur des rickstrémenden Kiltemittels
anspricht (DE-A 2 001 713).

Bei einer Weiterentwicklung dieses Expan-
sionsventils erfolgt die Steuerung in Abhangigkeit
von den in dem vom Sauggas durchstrémten Ka-
nal herrschenden Temperatur- und Druckverhait-
nissen dadurch, dass der den Ventilstéssel auf-
nehmende Abschnitt des Sauggaskanals mit einer
von der Membran begrenzten Kammer verbunden
ist, so dass die Temperatur des in dem Saugkanal
stromenden Kéltemittels die Aussenflache der die
Membrankammer begrenzenden Membran beauf-
schiagt.

Thermostatische Ventile dieser Art, deren
Steuerorgan der Einwirkung des stromenden
Sauggases ausgesetzt ist, weisen eine sehr hohe
Ansprechgeschwindigkeit und demzufoige eine
pendeinde Arbeitsweise auf. Um die Ansprechge-
schwindigkelt zu vermindern und stérende Pen-
detschwingungen zu dampfen, ist bei dem zuletzt
genannten Expansionsventil der in den Saugkanal
hineinragende Teil des Ventilstossels von einer
Hillse aus kaltefestem Kunststoff von geringer
Warmeleitfahigkeit umschiossen.

Eine Expansionskammer fiir einen Ventilstéssel
als ein das obere Ende des Ventilstdssels aufneh-
mender bechertdrmiger Kérper auszubilden, ist
an sich bei Kraftstoffbeh&ltern zur Aufrechterhal-
tung eines konstanten innendrucks bekannt (US-A
2 639 728).

Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, die
Dampfung der Ventilstdsselbewegungen bei Ex-
pansionsventilen der vorgenannten Gattung auf
eine konstruktiv einfache Weise zu bewirken.

Diese Aufgabe wird gemass der Erfindung
durch eine Ausbildung des Expansionsventils er-
reicht, das die im Kennzeichen des Patentan-
spruchs 1 aufgefihrten Merkmale aufweist. Die
Saugleitung ist hierbei vorteilhafterweise iiber ei-
nen breiten Ringkanal mit der das Wellrohr auf-
nehmenden Kammer verbunden.
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Um den von dem Wellrohr einerseits und dem
dickwandigen Teil des becherférmigen Kérpers
anderseits begrenzten Raum in einfacher Weise
mit dem temperaturempfindlichen Steuermedium
fillen zu kdnnen, weist der das Expansionsventil
stirnseitig abschliessende Deckel eine Bohrung
auf, die mittels einer an die Innenseite des Dek-
kels federnd anliegender Dichtungsscheibe ge-
schlossen gehalten wird. Der auf diese Dichtungs-
scheibe wirkende Druck wird von einer gegen den
Boden des becherférmigen Kérpers anliegenden
Federscheibe oder einer am Boden dieses Kor-
pers angeordneten Blgelifeder ausgeibt.

In der Zeichnung ist ein Ausfiihrungsbeispiel
des erfindungsgeméassen Expansionsventils in
schematischer Weise dargestellt. Im oberen Teil
des Gehauses des Expansionsventils ist ein Ein-
lass 1 und ein Auslass 2 zur Aufnahme je eines an
die Saugleitung angeschlossenen Gewindestut-
zens vorgesehen. Zwei weitere mit einem Gewin-
de versehene Aussparungen 3 und 4 dienen zum
Anschiuss der vom Kondensator ausgehenden
bzw. zum Verdampfer fithrenden Leitung. In einer
in das Gehduse eingesetzten Hilse 5 wird der
Ventilstossel 6 gefuhrt. Das obere Ende des Stds-
sels liegt unter Zwischenschaltung eines napffor-
migen Teils gegen den Boden des becherfdr-
migen Koérpers 8 an, der in seinem oberen dick-
wandigen Bereich von dem Wellrohr 9 umschlos-
sen wird, das mit seinem unteren Ende mit der
Ringschulter 82 des becherférmigen Kérpers und
mit seinem oberen Ende mit einer das Ventilge-
h&ause stirnseitig abdeckenden Platte 10 verlétet
ist. Diese Deckplatte weist eine Bohrung 101 auf,
die mittels einer Dichtungsscheibe 11 verschlos-
sen wird, die von der Federscheibe 16 gegen die
Deckplatte 10 gepresst wird. Mit seinem diinnwan-
digen freien Randbereich 81 ragt der becherfor-
mige Koérper 8 in den zwischen dem Einlass 1 und
dem Auslass 2 gelegenen Teil der Saugleitung
hinein. Am unteren Ende des Ventilstossels 6 ist
ein kugelfdrmiger Ventilkérper 12 angeordnet, der
gegen den Ventilsitz 13 anliegt, der von der Uber-
hitzungsfeder 14 gehalten wird, deren Spannung
mittels des Gewindenippels 15 eingestelit werden
kann.

Die ungleiche Wandstarke des von dem Well-
rohr 9 umschlossenen Bereichs und des in die
Saugleitung hineinragenden Randbereichs 81 des
becherformigen Korpers 8, ergibt eine wirksame
Dampfung der Bewegungen des Ventilsidssels 6.

Zur Fillung des von dem Wellrohr 9 umschlos-
senen Raums mit einem temperaturempfindlichen
Steuermedium sowie zu seiner vorhergehenden
Evakuierung wird in die Bohrung eine an ihrem
unteren Ende einen Querschlitz aufweisende Fiiil-
sonde eingefiihrt und mittels dieser die Dichtungs-
scheibe 101 niedergedriickt. Auf diese Weise kann
der Fullvorgang in wesentlich kiirzerer Zeit als bei
bekannten Expansionsventilen durchgefiihrt wer-
den. Die Bohrung 101 kann zusétzlich noch ver-
klebt oder verldtet werden.



Patentanspriiche

1. Thermostatisches Expansionsventil zum Ein-
bau in einen aus Kompressor, Kondensator und
Verdampfer bestehenden Kaltemittelkreislauf, mit
einer auf den Ventilstdssel {6) wirkenden und mit
einem temperaturempfindlichen Steuermedium
gefullten Expansionskammer (8, 9, 10) und mit
einem vom Sauggas durchstromien Kanal (1, 2) in
den der Ventilstossel (6) hineinragt, wobei die
Temperatur des Sauggases die Bewegung der
Expansionskammer (8, 9, 10) beeinflusst, dadurch
gekennzeichnet, dass das auf den Ventilstossel (6)
wirkende Organ als ein das obere Ende des Stos-
sels (6) aufnehmender becherférmiger, in einen
von einem Wellrohr (9) umschlossenen Raum hin-
einragender Kérper (8) ausgebildet ist, der in dem
von dem Wellrohr (9) umschlossenen Teilmantel-
bereich eine grossere Wandstarke aufweist als in
dem in den vom Sauggas durchstréomten Kanal (1,
2) hineinragenden Randbereich (81), wobei das
Wellrohr (9) an seinem einen Ende mit einer Deck-
platte (10) des Ventilgehduses und an seinem an-
deren Ende mit einer Ringschulier (82) des be-
cherférmigen Korpers (8) verbunden ist.

2. Expansionsventil nach Anspruch 1, dadurch
gekennzeichnet, dass der von dem Wellrohr {9)
umschlossene Teil des becherféormigen Korpers
(8) in einer zylindrischen Aussparung des Ventil-
gehduses angeordnet ist, die Uber einen den
Randbereich (81) des becherférmigen Korpers (8)
umschliessenden Ringkanal mit dem vom Saug-
gas durchstromten Kanal (1, 2) verbunden ist.

3. Expansionsventil nach den Anspriichen 1 und
2, dadurch gekennzeichnet, dass an der Aussen-
fliche des Bodens des becherférmigen Korpers
(8) eine Feder (16) angeordnet ist, die eine Dich-
tungsscheibe (11) gegen eine Bohrung (101) der
Deckplatte (10) anpresst.

Claims

1. A thermostatic expansion valve for incorpora-
tion in a refrigerant circuit consisting of a com-
pressor, a condenser and an evaporator, and
having an expansion chamber (8, 9, 10) filled with
a temperature-sensitive control medium, and
comprising a duct (1, 2) through which a suction
gas flows and into which the valve stem (6)
projects, the temperature of the suction gas in-
fluencing the movement of the expansion chamber
(8, 8, 10), characterized in that the member acting
on the valve stem (6) is formed as a cup-shaped
body (8), which receives the upper end of the stem
(6) and projects into a space surrounded by a
corrugated tube (9), which body has, in its wall
zone surrounded by the corrugated tube (9), a
greater wall-thickness than in the edge zone (81)
projecting into the duct (1, 2) through which the
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suction gas flows, the corrugated tube (9) being
connected, at one of its ends, to a cover plate (10)
of the valve housing and, at its other end, to an
annular shoulder (82) on the cup-shaped body (8).

2. An expansion valve according to claim 1,
characterized in that the part of the cup-shaped
body (8) that is surrounded by the corrugated tube
(9) is arranged in a cylindrical recess in the valve
housing, which recess is connected to the duct (1,
2) through which the suction gas flows, by an
annular duct surrounding the edge zone (81) of the
cup-shaped body (81).

3. An expansion valve according to claims 1 and
2, characterized in that a spring (16), which
presses a sealing disc (11) against a hole (101)
formed in the cover plate (10), is arranged on the
outer face of the top of the cup-shaped body (8).

Revendications

1. Soupape thermostatique a expansion desti-
née a étre montée dans un circuit de fluide réfrigé-
rant constitué par un compresseur, un conden-
seur et un évaporateur, ladite soupape compre-
nant une chambre de dilatation qui agit sur le
poussoir de soupape (6) et est remplie d'un fluide
moteur sensible 4 la température (8, 9, 10) et un
canal que parcourt le gaz aspiré et dans lequel
saille le poussoir de soupape, la température du
gaz aspiré provoquant ainsi le mouvement (de
déformation) de la chambre de dilatation, caracté-
risée en ce que l'organe qui agit sur le poussoir
de soupape (6) est constitué par un élément en
forme de godet (8) qui regoit 'extrémité supé-
rieure du poussoir (6) et saille dans un espace
entouré par un tube ondulé (9), ledit élément pré-
sentant, dans la portion de sa surface latérale qui
est entourée par le tube ondulé (9) une paroi plus
épaisse que dans la portion marginale (81) qui
saille dans le canal (1, 2) parcouru par le gaz
aspiré, le tube ondulé (9) étant lié & une de ses
extrémités a un plateau (10) du corps de soupape
et a 'autre exirémité a un épaulement annulaire
(82) de I’élément (8) en forme de godet.

2. Soupape a dilatation selon la revendication
1, caractérisée en ce que la portion de I'élément
en forme de godet qui est entourée par le tube
ondulé (9) est disposée dans un évidement cylin-
drique du corps de soupape lié au canal (1, 2)
parcouru par le gaz aspiré par l'intermédiaire
d'un canal annulaire entourant la portion margi-
nale (81) dudit élément (8) en forme de godet.

3. Soupape a dilatation selon les revendications
1 et 2, caractérisée en ce qu’un organe élastique
(16), disposé sur la surface extérieure du fond de
I’élément (8) en forme de godet, appuie une ron-
delle d’étanchéité (11) contre un trou (101) du
plateau obturateur (10).



0 021 202

& 76 701 11 10

/g
=
—
SN |
1—DF ‘
N
81— | Nz
|6
5
12
b
£
74— 73

75



	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

